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Tatkraft, Fleiß, Einsatz und Engagement für die Gemeinschaft sind Werte, die die 
Menschen in Österreich auszeichnen. Werte, die hier gelebt werden, im Beruf, in der 
Familie und in vielen anderen Bereichen, wo sich Menschen einbringen und 
engagieren. Diese ehrenamtlichen Leistungen sind ein wesentlicher Beitrag für den 
Zusammenhalt der österreichischen Gesellschaft. In allen Dörfern und Städten des 
Landes tragen sie dazu bei, dass Menschen aufeinander achten und das 
gesellschaftliche Miteinander belebt wird. Gerade im ländlichen Raum sichert 
ehrenamtliches Engagement auch wesentliche Leistungen, etwa im Sozialbereich, im 
Sport, in der Kultur oder in der Bildung.  

Rund die Hälfte der niederösterreichischen Bevölkerung ab 15 Jahren engagiert sich 
in irgendeiner Form ehrenamtlich. D.h. jede und jeder zweite stellt der Allgemeinheit 
ihre bzw. seine Arbeitskraft und Freizeit zur Verfügung. 

Man kann mit dem Ehrenamt soziale Verantwortung übernehmen und zu einer Sache 
beitragen, die einem selbst wichtig ist. Es bietet einem die Möglichkeit zur 
gesellschaftlichen Mitgestaltung und dazu kann es natürlich auch noch eine Menge 
Spaß bringen. Künftig sollen ehrenamtlich Tätige auch einen Vorteil für ihr 
Engagement erhalten. So sollen sie - mit Hilfe der Eintragungen im Ehrenamtspass – 
einen Vorteil erhalten und darüber hinaus auch noch Ermäßigungen bei 
Eintrittspreisen in Gemeinde-, Landes- und Bundesbetrieben, wie z.B. bei 
Theatervorstellungen oder bei Musikveranstaltungen, Eintrittspreisen für Museen, für 
Schwimm- und Freibäder, etc. 

Die NÖAAB-FCG AK Fraktion stellt in der Vollversammlung der  
XVI. Funktionsperiode der   Kammer für Arbeiter und Angestellte für 
Niederösterreich den Antrag, den Gesetzgeber aufzufordern, die Möglichkeit zu 
schaffen einen Vorteil für (vom Gesetzgeber noch näher zu definierende) 
Ehrenamtliche bei der Wohnungsvergabe bei Gemeinde-, Landes- und 
Bundeswohnung zu erhalten. 
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